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DER LIEBE SONDER-NEBI FÜR UNSERE GANZ
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SCHÖN UND SPANNEND:

RENTNER TREFFEN TAMILEN

Überall sehen wir sie:
Beim Mahlzeitendienst bringen

sie uns das Essen, im Pflegeheim
waschen sie uns, im Bus überlassen

sie uns ihren Platz. Aber wer
sind sie wirklich, diese kleinen

braunen liebenswürdigen Männer
mit Schnauz?

\
Geriatours bietet Ihnen

die Gelegenheit, das Land der
Tamilen kennenzulernen.
14 Tage nur Fr. 7 699.-
inkl. MWSt und Rabatt.

WIR GRATULIEREN ZURUCK

Herbert Balsiger (82) gratuliert
seinem Enkel Stefan (32) zur
Beförderung: «Einmal hast Du mich in
fünf Jahren im Altersheim nur
besucht, Stefan. Immerhin hast Du die

gesparte Zeit nützlich eingesetzt. Auch

wenn Du nun Handlungsbevolmäch-

tigter beim Schweizerischen Bankverein

bist, wirst Du noch jeden Tag die

Zeitung lesen können. Von Deiner

Mutter habe ich gehört, dass es mit

Deiner Gesundheit nicht zum Besten

steht. Sei's drum, lieber Stefan. Lass

Dich weiter befördern. Deine Erben

werden es Dir danken.»

Luise Straub (79) gratuliert ihrer
Enkelin Brigitte (26) zur Geburt
des ersten Kindes: «Liebe Brigitte,

j etzt ist es endlich so weit. Als Kind hast

Du immer nur mit den Autöli gespielt,

aber jetzt hat Dich Dein feiner Gemahl

doch noch rumgekriegt. Ich hab Dich

gewarnt: Dein Mann wird Dir keine

grosse Hilfe sein, und die Kinder
werdend Dir auch nicht danken. Mach

trotzdem das Beste draus».

Melchior Regli (95) grüsst seine

Erben: «Meine liebe Familie, seit Jahren

schon wartet Ihr wie die Geier auf

meinen Tod. In der Radiogratulation
habt Ihr verkünden lassen, mit meiner

Gesundheit sei's nicht mehr weit her.

Ich kann Euch beruhigen: Mir geht es

blendend. Voller Zuversicht, dass ich

mein selbstverdientes kleines Vermögen

überleben werde grüsse ich Euch

herzlich - Euer Melchior

LEBEWESEN, LIEBE

Rüstiger Rentner, 72, NR, dritte

Zähne, mit Generalabonnement sucht

Rentnerin mit ebensolchem zwecks

gemeinsamer Ausflüge (wo auch immer

hin). Nur seriöse Zuschriften unter

Chiffre 18709-12.

Wer stösst mit lebenslustigem
Rentner, Arthrit. auf seinen 80ten

Geburtstag an. Hast Du einen Wagen und

ein Haus? Dann schreib noch heute und

leg deinem Brieflein einen aktuellen

Bankauszug bei. Chiffre 18821-93

Man ist so alt, wie man sich fühlt.

Ungewöhnliche Witwe, 58, Osteoporose,

sucht Gesellen. Meine Hobbies sind

Astrologie, Telefonie und üble Nachrede.

Alle Zuschriften werden beantwortet.

Chiffre 18132-45

Sammler erotischer Stiche, 75,

impotent, sucht Gleichgesinnte zum

Handeln und Tauschen. Katalog gegen

Fr. 20.- in Briefmarken an Chiffre

18773-10.

Power-Frau, 68, motorisiert und

mit künstl. Hüftgel. sucht seriösen

Herrn für Opernbesuche und gemeinsame

Ferien. Liebst auch Du Sonne und

Wind, dann greif zur Feder geschwind

und schreib an Chiffre 18315-72

Selbstinserentin, 75, amtl.
beglaubigte Diabetikerin, hat immer

gesunde Büsi zu vergeben. Geimpft,

gratis, nur an gute Plätze. Chiffre

18003-45
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LIEBEN EXPRESS-SENIOREN-FREUNDE IST DA

XUnd das sind die Bingo-Zahlen, Freunde: 0123456789. Super!

eebestattunjp
mit Wisd 0gr und ^tach Weber
Machen Sie sich die letzte Reise zu einem Erlebnis.
Während unser Schiffaufder Nordsee kreuzt, spielt
unsere beliebte Folklore-Bancl jeden Abend bis zehn Uhr
Ihre Lieblings-Melodien. Modernste Verstärkeranlagen
machen die Konzerte auch für Schwerhörige zu einem
Genuss. Wisel Gyr ist während derganzen Fahrt im
Speisesaal anzutreffen. Peach Weberführt Sie mit seinen Witzen

zurück in Ihre Jugendzeit. Während der Bestattung
Spielt ein Pan-Flötist. 7 Tage inkl. Begleitperson Fr. 1399.-

GEGENSTÄNDE

Indische Nieren, philippinische
Lebern, Netzhäute aus China -
entdecken Sie die Schätze ferner Länder. In-
tertransplant, Pf., Schaan.

Menschen. Menschliches.
Allzumenschliches, kleine Geschichten, die
das Leben schrieb. Heiter bis besinnlich
für jung und alt. Im Eigenverlag erschienen,

erhältlich bei Hans Gmür, dipl.

pens., Egg.

Sicher in den Tod. Wir alle schulden
Gott einen Tod. Überlassen Sie diese

wichtige Angelegenheit nicht den Ärzten.

Entlasten Sie die Krankenkasse und die

AHV, legen Sie Hand an sich. Zur Hand

geht Ihnen dabei: EXIT JETZT!, Gesellschaft

für geschmackvolles Sterben,
Wädenswil.

Arme, alte Frau sucht Münzen, Noten

und nicht gebrauchte Taxcards für
Privatsammlung. Wer hat Mitleid? Schicken Sie

ihre Beiträge genügend frankiert an

Marie-Louise de Meuron, Villa Castello

Vecchio, Lugano

Zu verkaufen aus Haushaltauflösung:

ein schönes antikes Sprudelbad,

wenig gebraucht sowie div. Schwyzerör-

geli Hohner, alte Heftli, ein angefangenes
Paket Kaffeefilter, Finken in div. Grössen,

komplette Jahrgänge 1953-92 des

Amtsblattes des Kantons Zug, div. Schnüre

versch. lang, alte Plastiksäcke wenig
gebraucht, grosse Joghurt-Deckeli-Sam-

mlung. Gebote an Max Rickli, pens.
Sekundarlehrer, Rigistrasse 17 oder
postlagernd Cham bei Zug.

Hoher Sammlerwert! Ich verkaufe dem

Meistbietenden einen kompletten Jahrgang

unseres lieben Nebi (vor dem

Redaktionswechsel 1993!) Damals war
der Nebi noch eine satirische Zeitschrift,
greifen Sie zu!

Ferner abzugeben: Kafferähmli (gefüllt,
zum Selber-Aufschneiden), Jahrgänge

1970—1994, viele Sujets! Zuschriften an:

Ineichen Jos., Allschwil.

Sensationelle Heilerfolge
im ungarischen Bilk

Fahren Sie mit uns im vollklimatisierten Luxusbus ins ungarische
Luxusthermalbad Bük. Dort treiben Ihnen die deutschsprechenden
Kurärzte alle Krankheiten aus. Garantierte Erfolgsquote von 73
Prozent. Im Preis inbegriffen sind die Benutzung eines Bademantels. Alle
Hotels sind mit Toiletten ausgerüstet. 10 Tage (Viererzimmer) nur
Fr. 1090.- inkl. MWSt und Seniorenrabatt!
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